DIE LINKE. Penene – Uecker - Ryck

Beschluss
2. Beratung des 1. Kreisparteitages DIE LINKE.PUR am 29.03.2008 


Bereitstellung finanzieller Mittel für die politische Arbeit der Gliederungen der Partei DIE LINKE. Peene – Uecker - Ryck ab Beschluss Finanzplan 2008
Der Kreisvorstand plant in Abstimmung mit den Gebietssprecherräten/Regionalräten folgende finanzielle Mittel unter Beachtung strengster Sparsamkeit für den Finanzplan 2008 ein.

1. Die Miete für Versammlungsräume für Zusammenkünfte der Gliederungen wird aus dem Kreishaushalt finanziert.

2. Runde Geburtstage (20,30, 40, 50, 60 Jahre und weiter in 5er Schritten) und Jubiläen (Geburten, Hochzeiten u.ä.) können mit 5 € bezuschusst werden.

3. Grabgebinde können bis zu 10 € bezuschusst werden.

4. Für gesellige Zusammenkünfte  der Gliederungen (Frauentag, Sommerfeste, Weihnachtsfeiern) kann ein Zuschuss von 1,50 € pro Mitglied beantragt werden.

Die Ausgaben sind durch Originalbelege mit Angabe der Gründe zeitnah, spätestens im darauf folgenden Monat (für Weihnachtsfeiern im Dezember) abzurechnen.  

Der Beschluss ist mit der jeweiligen Jahresplanung zu prüfen und unter Beachtung der Eigenfinanzierung zu aktualisieren.
DIE LINKE. Penene – Uecker - Ryck

Beschluss
Kreisvorstand

2. Beratung des 1. Kreisparteitages DIE LINKE.PUR am 29.03.2008
Einrichtung bzw. Fortführung eines Wahlfonds im gesamten Kreisverband DIE LINKE.PUR
Allen Genossinnen und Genossen des Kreisverbandes Peene-Uecker-Ryck wird empfohlen regelmäßig monatlich mindestens 1 € in den Wahlfonds zu spenden.

Die Spende erfolgt auf einer gesonderten Spendenliste und wird unter der Kontierung „Wahlspende“ gebucht.

Mitglieder, die am Beitragslastschriftverfahren teilnehmen oder ihren Beitrag über Dauerauftrag zahlen, können ihre Spende für den Wahlfonds in Bar in unseren Büros einzahlen, auf die Konten des Kreisvorstandes überweisen oder geben auch dafür eine Einzugsermächtigung an den Landesvorstand.

Zur Vereinfachung des Abrechnungsmodus ist es möglich, die Spende in einem Jahres-, Halbjahres- oder Quartalsbetrag zu entrichten.
Die Einnahmen in den Wahlfonds gehen in Buchhaltung ein.

Damit zu jeder Zeit Aussagen getroffen werden können über die Höhe des angesparten Wahlfonds erfolgt eine gesonderte Erfassung in den Geschäftsstellen. Die Analyse des Wahlfonds ist kontinuierlicher Gegenstand der Beratungen des Kreisvorstandes unter dem TOP: Finanzen 

Begründung:

Seit dem Beschluss der 1. Beratung der 2. Hauptversammlung des Kreisverbandes Anklam-Greifswald-Wolgast am 21.10.1995 zur „Bildung eines Wahlfonds“  dienen die, in diesen Fonds gespendeten Mittel der langfristigen finanziellen Absicherung von Wahlen auf den verschiedenen Ebenen des Verantwortungsbereiches.

Der Wahlfonds war damit unverzichtbarer Bestandteil der Finanzarbeit in Vorbereitung von Wahlen in allen Gliederungen des Kreisverbandes AGW geworden. 

Damit in dem gemeinsamen neuen Kreisverband kontinuierliche, einheitliche Finanzplanung  und Finanzarbeit auch in Vorbereitung von Wahlen möglich wird ist, wäre die Annahme dieses Antrages ein Beitrag dazu.  










